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verbaumassnahmen geeignete Symbiosepilze zugegeben

werden.2 Der Einsatz ausgewählter Gemeinschaften

von Pflanzen und Pilzen ist eine sinnvolle Alternative

zu den heute üblicherweise eingesetzten
Kunstdüngern, welche ihre Wirksamkeit oft schon nach kurzer

Zeit verlieren (Bild 6).
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Wasser ist Gold.
Nicht so teuer wie das begehrte Edelmetall, aber überlebenswichtig und daher viel wertvoller. Noch ist es da.

Von hervorragender Qualität, und die kommt nicht von ungefähr.

SikaBau AG - Der Partner für die Instandsetzung von Trinkwasserbehältern.

Die Hydrolyse des Zementsteins ist eine Ursache von Mängeln in Trinkwasserbehältern. Sie kann häufig nicht

beseitigt werden. Eine Beschichtung mit Sika-102 HD (> 10 mm) verzögert die Hydrolyse markant.

Die Wasserversorgung Gossau SG liefert Trinkwasser aus eigenen Quellen, Grundwasserfassung und aufbereitetem

Bodenseewasser. Im Reservoir Rosenberg wurden die Wasserbehälter mit Sika-102 HD beschichtet, was die hohen

Anforderungen der Lebensmittelverordnung für die Lagerung von Trinkwasser

erfüllt und die Nutzungsdauer des Bauwerks verlängert.

Bauherrschaft: Stadt Gossau.

Bauleitung/Ingenieur: Spalt-Hitz-Tobler AG, St. Gallen.

Auftrag an SikaBau AG: Instandsetzen/sanieren der zwei im Jahr 1987

gebauten Trinkwasserbehälter mit einem Inhalt von insgesamt 5500 m3.

Ausführung: 2003.

Niederlassungen in: Aarau, Kirchberg BE, Cadenazzo, Chur, Echandens, Kriens, Meyrin/Satigny, Muttenz, StegA/S,

St. Gallen, Zürich.
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